




on Gottes Gnaden,
FAJDENZCH  Konig inPreuſſen
Marggraf zu Brandenburg des Heil. Rom.
Reichs Ertz. gammerer und Churfurſt Souve-
rainer und Oberſter Hertzog von Schleſien/

vonverainer Printz von Oranien Neutchatel und Vallengin, wie auch der
Grafſchafft Glatz in Geldern zu Magdeburg Cleve Julich Berge Stet

tin Pommern der Caſſuben und Wenden zu Mecklenburg und
Croſſen Hertzog tc.

Jeber Getreuer! Nachdem Wir aus hochſt eigener Bewegung das hie—
Veygehende Eaict, wegen Beſtraffung aller gewaltſamer Einbruche und Gewalt—

Aſätigkeiten auf offentlicher LandStraſſen mit ewiger Veſtungs-Arbeit in ſoweit
ſt nemlich die TodesStraffe nicht verdienen emaniren zu laſſen gut gefunden;

So habt Jhr ſolches gewohnlicher maſſen zu publiciren auch Euch darnach aller.
ghorſamſt zu achten. Sind Euch mit Gnaden gewogen. Geben Cleve in Unſerem
Regierungs Rath den zten Novembris 1750.

An Statt und von wegen Allerhochſtglr.
Seiner Koniglichen Majeſtat.

Johann Peter von Raesfeld. von Koenen.

Wegen des Edicti wider die gewalt E. S. Hopp
ſame Diebe.
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